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Sportarten bei Special Olympics 
Roller Skating 
 
 
Kurzvorstellung der Sportart 
Mit insgesamt 68 Athletinnen und Athleten starten im Roller Skating bei den Special 
Olympics Düsseldorf 2014. Dabei geht es für sie bei den Speed-Wettbewerben in den 
Disziplinen auf den Rundkurs. Die Sportler kommen in Begleitung von 29 Trainern und 
Betreuern.  
 
Ein Athlet stellt sich vor 
Christian Pohler ist 21 Jahre alt und Mitglied bei SMS 02 (“Sport macht Spaß”), dem 
Sportverein der Lebenshilfe Düsseldorf e.V. und der Lebenshilfe Mettmann. Seit 2004 hat 
er an zahlreichen Nationalen Sommer- und Winterspielen von Special Olympics 
Deutschland (SOD) teilgenommen und war auch mehrfach Teilnehmer bei Weltspielen. 
Seine Sportarten sind Roller Skating und Snowboard. Einmal pro Woche trainiert er auf 
Roller Skates und bereitet sich auf die Special Olympics Düsseldorf 2014 vor, die im Mai 
2014 in seiner Heimatregion stattfinden werden. Sein Sport bedeutet ihm viel. „Sport 
macht Spaß und ich treffe dort Freunde“, sagt Christian Pohler stolz. Sein Motto ist: „Egal 
wenn ich verliere, Hauptsache ich war dabei!“ Über den Sport hinaus hat Christian Pohler 
bereits weitere Aufgaben bei SOD übernommen. Am 17.September 2013 war er als Co-
Moderator bei der Auftakt-Pressekonferenz zu den Special Olympics Düsseldorf 2014 aktiv 
dabei. Christian Pohler arbeitet im Gartenbereich der Werkstatt für angepasste Arbeit in 
Düsseldorf.  
 
Das Regelwerk 
Im Roller Skating gibt es Wettbewerbe in den Disziplinen Artistic, Hockey und Speed. 
Gegenwärtig werden in Deutschland nur Speed-Wettbewerbe ausgetragen. Die Athleten 
werden auf dem 100m, 300m, 500m und 1000m Rundkurs an den Start gehen. Hinzu 
kommen Staffelwettbewerbe bei denen auch Unified-Teams antreten. Außerdem gibt es 
Wettbewerbe auf 30m gerade Strecke und 30m Slalom für Athleten niedriger 
Leistungsniveaus. Pro Laufen starten max. sechs Athleten. Es gelten die Regeln der 
Federation International de Roller Skating (FIRS) und der nationalen Verbände in 
Abstimmung mit den Special Olympics Regeln. 
Für Athleten mit auditiven Schwierigkeiten kann alternativ zeitgleich mit dem 
Pistolenschuss auch ein Flaggenzeichen als Startsignal erfolgen. 
 
Zu den Wettbewerben in Düsseldorf (Änderungen vorbehalten) 
Wettbewerbsort: Eisstadion an der Brehmstraße, Brehmstraße 27, 40239 Düsseldorf 
Austragungszeiten: Montag, 19.05.2014 Trainingstag 
            Dienstag, 20.05.2014, ab 10:15 Uhr Klassifizierungswettbewerbe 

 Mittwoch, 21.05.2014, ab 10:00 Uhr Klassifizierungs- und 
 Finalwettbewerbe       

           Donnerstag, 22.05.2014, 10:00 Uhr Finalwettbewerbe 
 
Ansprechpartner 
Oliver Lohr – Nationaler Koordinator Roller Skating (Kontakt über SOD-Pressestelle) 
 
Weitere Sportartenvorstellungen liegen bei der Veranstaltung im Pressezentrum aus und 
unter: www.specialolympics.de/duesseldorf2014/sport-angebote/sport/sportarten/  


